
Gute Schule 2020 - Unser 2 Milliarden-Förderprogramm für die 

kommunale Schulinfrastruktur in NRW 

Wenn wir Chancengleichheit für alle Kinder schaffen wollen, müssen die Lernbedingungen in 
den Schulen gerade für die Kinder optimal sein, die aus einem schwierigeren Umfeld kommen. 
Wir müssen uns das ehrgeizige Ziel setzen, dass unsere Schulen in Nordrhein-Westfalen die 
besten Lernorte sind, in den Kinder gefördert werden können und in denen Lernen Spaß macht. 
Das gilt sowohl für die technische Ausstattung an den Schulen als auch für eine moderne 
Gestaltung der Schulgebäude. 
 

 

Ministerpräsidentin Hannelore Kraft sagte: „Wir wollen schon bis 2020 gute und moderne 
Schulen in ganz Nordrhein-Westfalen schaffen. Dabei unterstützen wir die Kommunen gerne. 
Denn wenn wir viele kluge Köpfe haben wollen, wenn Inklusion und Integration gelingen sollen, 
brauchen wir gute Schulen und das bedeutet immer auch eine moderne Schulinfrastruktur. Mit 
dem Programm Gute Schule 2020 wollen wir auch den digitalen Aufbruch unserer Schulen 
vorantreiben, um die Grundlagen für die Zukunft des Lernens in unseren Schulen zu verbessern. 
Die zwei Milliarden Euro sind daher gut investiertes Geld.“ 
Die Mitglieder der SPD im Ausschuss für Familie und Bildung haben erste Gespräche mit den 
Schulen und der Verwaltung geführt, um diese Mittel in sinnvolle Projekte zu investieren. 



Unser Ziel ist es, die Attraktivität unserer Schulen weiter zu steigern und den Schülerinnen und 
Schülern eine Lernumgebung zu schaffen, die ihre Entwicklung in einer Umgebung unterstützt, 
in der sie sich wohl fühlen. 
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